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Verordnung des Bundesministers für Finanzen zur Ermittlung des steuerlichen EBIT-
DA sowie des Gruppen-EBITDA (EBITDA-Ermittlungs-VO)

Die Bundesarbeitskammer (BAK) bedankt sich für die Übermittlung des Entwurfs und nimmt 
dazu wie folgt Stellung.

Die durch die Anti Tax Avoidance Directive (ATAD) verpflichtende Einführung der Zinsschran-
ke wurde in Österreich im Rahmen des Steuermaßnahmengesetzes durch die Einführung des 
neuen §12a KStG umgesetzt. Die Zinsschranke ist eine der in der ATAD enthaltenen Maß-
nahmen zur Eindämmung von Steuervermeidungsstrategien multinationaler Konzerne. Ein 
zentraler Bestandteil der Zinsschranke ist das EBITDA (Gewinn vor Steuern, Zinsen und Ab-
schreibungen). Mit dem vorliegenden Verordnungsentwurf werden die für die Überleitung von 
den steuerlichen Einkünften notwendigen Zu- und Abschläge zur Ermittlung des EBITDA 
näher geregelt.

Der Verordnungsentwurf entspricht den Vorgaben des neuen §12a KStG und der darin ent-
haltenen Verordnungsermächtigung. Gegen diesen Entwurf erfolgt kein Einwand. 
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